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5.3 Bericht über die Entwicklung von Ausreisen und Abschiebungen ausrei 
sepflichtiger Personen 1/2019 
2717/2019

5.4 Sachstandsbericht "Starke Veedel - Starkes Köln" 
2933/2019

5.5 Netzwerk gegen häusliche Gewalt -  Statistik 2018 
3116/2019

5.6 Aktivitäten und Maßnahmen im Rahmen des städtischen Diversity- 
Konzeptes in 2019 
3207/2019

5.7 Sachstand Pilotprojekt Erstellung Förderkonzept Kulturelle Teilhabe 
3376/2019

5.8 Sachstand zu den Sozialhäusern Geisbergstraße 47-53, 50696 Köln 
3350/2019

6 Anträge gemäß § 3 der Geschäftsordnung des Integrationsrates

7 Berichte

7.1 Berichte der sachkundigen Einwohner/innen in Ratsausschüssen

7.2 Bericht des Landesintegrationsrates (LAGA NRW)

8 Beschlussvorlagen

8.1 Förderung der Aufbauphase eines lokalen Verbunds von Kölner Migran­
tenselbstorganisationen 
1224/2019

Die SPD-Fraktion hatte einen Änderungsantrag zu dieser Vorlage für den Ausschuss 
Soziales und Senioren angekündigt. Der Vorsitzende Herr Keltek macht deutlich, dass 
er in dieser Angelegenheit darauf besteht, den Integrationsrat zwingend in der Vorbe­
ratung mit zu beteiligen schlägt eine Vertagung des Tagesordnungspunktes auf die 
nächste Sitzung des Integrationsrates vor.

Beschluss:

Der Integrationsrat vertagt die Behandlung der Beschlussvorlage 

Abstimmungsergebnis:
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am 07.10.2019

Einstimmig beschlossen

8.2 Neubau eines Wohngebäudes im öffentlich geförderten Wohnungsbau 
auf dem städtischen Grundstück Waldstraße 115, 51145 Köln-Porz, Ge­
markung Urbach, Flur 5, Flurstück 812 
2665/2019 

Beschluss:
Der Integrationsrat schlägt folgende Beschlussfassung vor:

Der Rat beauftragt die Verwaltung mit dem Neubau eines Wohngebäudes im öffent­
lich geförderten Wohnungsbau auf dem städtischen Grundstück Waldstraße 115, 
51145 Köln-Porz, Gemarkung Urbach, Flur 5, Flurstück 812, mit Gesamtkosten in Hö­
he von 2.498.497,27 € und beschließt die im Haushaltsjahr 2019 auf der Finanzstelle 
5620-1004-7-5201 veranschlagten Mittel freizugeben.

Abstimmungsergebnis:

Einstimmig zugestimmt

8.3 Ombudsstelle für Geflüchtete - Verlängerung der Befristung und Redu­
zierung des Zuschusses 
3188/2019

Auf Antrag wird über die Punkte a) und b) der Beschlussvorlage in einem 1. Abstim- 
mungsrunde getrennt abgestimmt.______________________________________________

Anschließend erfolgt in einer 2. Abstimmungsrunde eine Abstimmung über die gesam­
te Beschlussvorlage.

Beschluss: 

1. Abstimmungsrunde:

Der Integrationsrat schlägt zu a) folgende Beschlussfassung vor:

a) die Weiterführung der Ombudsstelle für Geflüchtete in Köln über die Befristung 
31.12.2019 hinaus für zwei weitere Jahre bis zum 31.12.2021,

Einstimmig (ohne Enthaltungen) zugestimmt.

Der Integrationsrat schlägt zu b) folgende Beschlussfassung vor:

b) die Gewährung eines Zuschusses an den Kölner Flüchtlings rat e.V. als Projektträ­
ger in reduzierter Höhe von jeweils 107.000 € für die Jahre 2020 und 2021.

Mehrheitlich mit 10 gegen 9 Stimmen (ohne Enthaltungen) abgelehnt.

2. Abstimmungsrunde
Der Integrationsrat schlägt folgende Beschlussfassung vor:

Der Rät beschließt auf Grundlage seiner Beschlüsse vom 10.05.2016 (Einrichtung 
einer Ombudsstelle: 1252/2016), 28.06.2016 (Feinkonzept: 1826/2016) und 
14.11.2017 (Verlängerung der Befristung bis 31.12.2019: 2735/2017)

a) die Weiterführung der Ombudsstelle für Geflüchtete in Köln über die Befristung 
31.12.2019 hinaus für zwei weitere Jahre bis zum 31.12.2021,
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